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öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

KlimaExpo.NRW>>Ruhr 

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

Im Koalitionsvertrag der Landesregierung von 2012 haben die Regierungsparteien be-

schlossen, eine landesweite Klimaschutz-Expo als „Dekadenprojekt“ durchzuführen. Fort-

schritte auf den Feldern Klimaschutz, innovative Technologie und Stadtumbau sollen nati-

onal und international präsentiert werden. 

 

Der Regionalverband Ruhr (RVR) hat diese Überlegungen aufgegriffen und in seiner Ver-

bandsversammlung die Durchführung eines Klima-Expo-Projektes für das Ruhrgebiet unter 

dem heutigen Namen KlimaExpo.NRW>>Ruhr beschlossen. Bereits im Februar 2013 

wurde ein Projektbüro eingerichtet, das sich als regionaler Partner des Landesprojektes 

versteht und in enger Abstimmung mit der Landesregierung kooperiert. 

 

Das neue Dekadenprojekt knüpft an die erfolgreichen Projekte zur internationalen Bauaus-

stellung (IBA) Emscherpark (1989 – 1999) und zur Kulturhauptstadt Europas Ruhr.2010 

(2002 – 2012) an und soll zeigen, dass die Metropole Ruhr weiterhin ein Pionier des Wan-

dels ist. 

 

Viele Unternehmen, Verbände und Gesellschaften im Ruhrgebiet sind bereits heute in den 

verschiedensten Themenfeldern zum Klimaschutz und Klimawandel tätig, einige – darunter 

auch Gladbecker Firmen – sogar als Weltmarktführer. Eine breitgefächerte Forschungsland-

schaft von Universitäten, Hochschulen, Forschungseinrichtungen und firmeneigenen For-

schungslaboren bearbeitet eine Vielzahl von Vorhaben, die sich mit dem Klimaschutz und  
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Klimawandel, erneuerbaren Energien, Energie- und Ressourceneffizienz und weiteren Um-

weltthemen befassen. 

 

Wichtig sind auch die vielen kommunalen und zivilgesellschaftlichen Projekte in den Städ-

ten der Metropole Ruhr, denen die KlimaExpo.NRW>>Ruhr eine Plattform bieten möchte, 

um den weiterhin stattfindenden Strukturwandel in Verbindung mit den Zukunftsfeldern 

Klima, Energie, Ressourcen und Stadtentwicklung regional zu präsentieren. 

 

Ein regionaler Auftakt zum Thema KlimaExpo.NRW>>Ruhr soll vom 27.09. – 

03.10.2014 stattfinden. An der Aktionswoche sollen sich alle Städte der Metropole 

Ruhr, aber auch Unternehmen, Forschungseinrichtungen und zivilgesellschaftliche 

Initiativen wie Vereine, Bürgergruppen und Einzelpersonen beteiligen können. 

 

Der RVR hat dazu aufgerufen, sich bis zum 31. März 2014 beim Projektbüro mit Veranstal-

tungen und Projekten für eine Aufnahme in das Präsentationsprogramm 2014 zu bewer-

ben. 

 

Die Auftaktwoche des Dekadenprojektes bietet im Herbst 2014 eine Plattform für jeden 

(Verwaltung, Vereine, Verbände, Firmen, usw.), um positive Aktivitäten einem breiten Publi-

kum näherzubringen. Die Stadt Gladbeck hat zwischenzeitlich eine Reihe von externen 

Akteuren angeschrieben und um aktive Mitarbeit gebeten. Darüber hinaus wurden alle 

Stadtämter gebeten, in ihrem Bereich auf die KlimaExpo.NRW>>Ruhr aufmerksam zu ma-

chen und ggfls. eigene Aktionen anzubieten. 

 

Die wichtigsten Informationen sind als Anhang beigefügt. 

 

In der Sitzung wird ein Mitarbeiter des RVR über dieses Projekt informieren.  
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Umweltausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

 

 Der Bürgermeister 

I.V. 

 

 

 

 - Nina Frense - 

   Beigeordnete 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


